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Schwimmend von der Halbinsel Au  
nach Obermeilen
WAVO-Seeüberquerung mit über 100 Teilnehmern

Auf direktestem Kurs misst die 
Strecke zwischen dem Ufer der 
Halbinsel Au und dem Obermeile-

mer «Ländeli» rund 1,9 Kilometer. 
117 Schwimmerinnen und Schwim-
mer absolvierten diese am vergan-
genen Samstag erfolgreich.
Die Wachtvereinigung Obermeilen 
(WAVO) lud vergangenen Samstag 
bereits zum 32. Mal zur Obermeile-
mer Seeüberquerung. 
Es ist ein Traditionsanlass, der 
ganz bewusst für Meilemerinnen 

und Meilemer gedacht ist und 
nicht zum Riesen-Event werden 
soll. 
Das Maximum an möglichen Teil-
nehmern liegt bei 150 Schwimme-
rinnen und Schwimmern – «danach 
gehen uns die Badekappen aus», er-
klärt Susanna Wolf, die bei der WAVO 
für die Organisation des Anlasses zu-
ständig ist. 

So viele Begleitboote wie noch nie
Die Seeüberquerung ist beliebt, 
braucht aber auch immer viele freiwil-
lige Helfer, um die Sicherheit aller im 
See zu gewährleisten. 

«High Five!» Nach der erfolgreich absolvierten Seeüberquerung am Steg im Ländeli.� Foto: Roman Schmucki

info@exklusiv-immobilien.ch
www.exklusiv-immobilien.ch
T +41 44 585 99 19
Mehr Infos in der Beilage!

Die Vereinigung Heimatbuch Meilen lädt am

Samstag, 30. August 2025
zum traditionellen Dorfrundgang nach Feldmeilen ein. 
Die Teilnehmenden werden unter faktenkundiger Führung

Verschwundenes, Verborgenes, Vergessenes, 
noch Vorhandenes oder Hinzugekommenes
auf einer Route von der Stöckenweid hinunter bis zur Hasen-
halde entdecken. Was war vor der Stöckenweid? Wo hat der 
Maler Max R. Geiser gewirkt? Warum ist der Hauptsitz der 
Allusuisse nicht in Meilen? Welche Gründe führten zum Bau 
der Siedlung Bettenen? In welchem Bach wurden die Pferde 
der Herren von Bünishofen getränkt? Wo hat «Pitschi» seine 
Geburtsstunde erlebt? Was hat es mit dem «Chestenacher» 
auf sich? Wie hat sich der Weinbau in Meilen entwickelt? 
Antworten dazu und weitere historisch oder zeitgeschichtlich 
interessante Details werden während dem Bummel vermittelt.   

Treffpunkt-/zeit: ab 08.45-09.00 Uhr, Werkheim «Stöckenweid»,
Bünishoferstrasse 295 (gestaffelter Start in Gruppen)

Die Teilnehmenden werden mit einem «Audio-Guide» aus-
gestattet. Der Rundgang endet ca. um 12.00 Uhr mit dem von 
der Gemeinde gestifteten Apéro im Weingut Hasenhalde. An-
meldung bis 26. August 2025 direkt mit dem Web Formular 
unter https://anmelden.heimatbuch-meilen.ch/dorfrundgang/,
via unser Homepage https://heimatbuch-meilen.ch 
(Anlässe) oder Telefon 076 363 63 40.

A-Z Kanalreinigung, Dorfstrasse 126, 8706 Meilen

10% Rabatt für Neukunden – Gültig bis Ende Jahr
Kanalreinigung – TV-Aufnahmen – Saugarbeiten –
Flächenreinigung
Mit modernsten Saug-/Spülfahrzeugen und langjähriger Erfahrung für 
Sie im Einsatz.

✆ Jetzt anrufen – +41 79 130 47 47 – wir lösen Ihr Problem von A–Z!

Kurz. Klar. Sauber. – A-Z Kanalreinigung 

Seestrasse 993 · 8706 Meilen
Telefon 044 923 52 40
schreinerei@active.ch
www. schreinerei-mathis.ch

Mathis
Schreinerei & Glaserei
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Beerdigungen
Gfeller-Egger, Elisabeth

von Dübendorf ZH + Zürich 
ZH + Hasle bei Burgdorf BE, 
wohnhaft gewesen in Mei-
len, Austrasse 9. Geboren 
am 12. August 1941, gestor-
ben am 12. August 2025. Die 
Abdankung findet am Mitt-
woch 27. August 2025 um 
14.20 Uhr in der Ref. Kirche 
Dübendorf statt.

Wolf-Pfister, Brunhilde

von Meilen ZH + Zürich ZH + 
Bremgarten AG, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Wampf-
lenstrasse 8. Geboren am  
2. Juni 1934, gestorben am 
13. August 2025

Li, Lin

von Möhlin AG, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Berg-
strasse 125. Geboren am  
17. Februar 1963, gestorben 
am 16. August 2025. 

Mangels Traktanden wird auf die 
Durchführung der Herbst-Gemein-
deversammlung verzichtet. An ih-
rer Stelle findet am 8. September 
2025 um 19.15 Uhr im «Löwen» 
eine öffentliche Orientierungsver-
sammlung statt. 
Dabei wird über die zwei Themen-
komplexe «Aktualisierte Energiepla-
nung und Stilllegung des Gasverteil-
netzes durch die Energie 360° AG» 
und «Privater Gestaltungsplan ’See-
haldenweg’ der BVK» informiert. Im 
Anschluss an die Orientierungsver-
sammlung wird ein Umtrunk offe-
riert. 

Aktualisierte Energieplanung und 
Stilllegung des Gasverteilnetzes
Die Gemeinde Meilen setzt sich lau-
fend für eine nachhaltige Energiever-
sorgung ein. Damit die Transformati-
on von fossilen Energieträgern hin zu 
erneuerbaren Energien gelingt, nutzt 
die Gemeinde unter anderem das 
Instrument der Energieplanung. 
Damit kann die Gemeinde die Wär-
meversorgung koordiniert angehen 
und lokale erneuerbare Wärmequel-
len wie z.B. von der Abwasserreini-

gungsanlage oder aus dem Zürichsee  
nutzen.
Seit 2016 gab es verschiedenste Ent-
wicklungen mit Auswirkungen auf 
die Energieplanung: 
- �Entwicklung neuer Energieverbün-

de auf dem Gemeindegebiet und die 
daraus resultierende Notwendigkeit 
für eine Koordination des Wärme-
angebots;

- �neue gesetzliche Vorgaben (kanto-
nales Energiegesetz 2022);

- �Beschluss der Gasversorgerin Ener-
gie 360° AG, keine neuen Gasan-
schlüsse mehr zu realisieren;

- �Legislaturziele des Gemeinderats 
Meilen (Erarbeitung eines Klima-
konzepts Netto-Null 2040).

In diesem Jahr wurde daher die Ener-
gieplanung der Gemeinde Meilen 
überarbeitet und am 27. Mai vom Ge-
meinderat verabschiedet. Mit der Ge-
nehmigung durch den Kanton Zürich 
am 2. Juli ist der kommunale Energie-
plan rechtsgültig und behördenver-
bindlich. 
Gemeinden haben die Möglichkeit, 
die Verbindlichkeit des Energieplans 
in Gestaltungsplänen, Sonderbau-
vorschriften und Arealüberbauungen 

auf Grundeigentümer auszudehnen. 
Zudem wird die Vergabe von kanto-
nalen und kommunalen Fördermit-
teln für den Heizungsersatz den Vor-
gaben des kommunalen Energieplans 
folgen. Somit werden beispielsweise 
in Fernwärmegebieten keine Förder-
mittel für Erdsondenwärmepumpen 
mehr ausbezahlt. 
Im Hinblick auf die Gasversorgung 
schreibt der Energieplan den Rück-
bau der Gasleitungen in Fernwärme-
gebieten fest, da diese in Zukunft 
nicht mehr wirtschaftlich betrieben 
werden können. Grundsätzlich wer-
den Stilllegungen – in enger Koordi-
nation mit der Gemeinde – 20 Jahre 
vorher angekündigt.

Privater Gestaltungsplan 
«Seehaldenweg» der BVK
Für die Liegenschaften im Gebiet zwi-
schen See- und Dorfstrasse und See-
haldenweg bzw. Bahnlinie (Kat. Nrn. 
8194, 8195 und 8196) hat die Pensi-
onskasse BVK als deren Eigentümerin 
den privaten Gestaltungsplan «See-
haldenweg» initiiert. Der Gemeinde-
rat hat diesen an seiner Sitzung vom 
27. Juni 2023 für die öffentliche Auf-

lage, Anhörung und kantonale Vor-
prüfung freigegeben.
Das Gebiet mit einer Grösse von 8773 
m2 liegt an leichter Hanglage am 
Ortseingang von Meilen. Zurzeit ist es 
mit Mehrfamilienhäusern aus dem 
Jahr 1960 bebaut. Aufgrund des stark 
demodierten Zustands und der ver-
alteten Grundrisse soll die Siedlung 
zurückgebaut und durch Neubauten 
ersetzt werden. 
Die BVK plant die Erstellung von 66 
neuen Mietwohnungen, wobei 10% 
der Wohnflächen als preisgünstiger 
Wohnungsbau nach Kostenmiete zu 
realisieren ist. Der Gestaltungsplan 
beruht auf dem Richtprojekt «See-
haldenweg» vom 6. Juni 2023 der 
Huggenbergerfries Architekten AG 
und der Caroline Riede Landschafts-
architektur GmbH, welches an der 
Orientierungsveranstaltung vorge-
stellt wird.
Im Zusammenhang mit dem Gestal-
tungsplan soll das Gebiet von der  
W 1.8 in die WG 2.8 umgezont werden. 
Dies erlaubt eine dichtere Bebauung, 
wie sie im regionalen Richtplan vorge-
sehen ist. Mit der Umzonung und der 
Festsetzung des Gestaltungsplans kom-

men der BVK Planungsvorteile zugute. 
Gemäss Art. 1bis der Bau- und Zonen-
ordnung erhebt die Gemeinde eine 
Mehrwertabgabe. In einem Bewer-
tungsbericht der Zürcher Kantonal-
bank vom 11. April 2025 wurde der 
Mehrwert ermittelt. Die Verwendung 
der entsprechenden Abgabe wird in 
einem städtebaulichen Vertrag gere-
gelt, der ebenfalls an der Informati-
onsveranstaltung vorgestellt wird.
Der Gestaltungsplan «Seehalden-
weg», die Teilrevision Nutzungspla-
nung (Umzonung Gebiet Seehalden-
weg) sowie der Entwurf des 
städtebaulichen Vertrags, werden ab 
dem 5. September 2025 während 60 
Tagen im Bauamt, Bahnhofstrasse 
35, Meilen, aufgelegt. Gleichzeitig 
können sich Interessierte im Rah-
men einer Ausstellung im Foyer des 
Gemeindehauses zusätzlich über das 
Richtprojekt informieren. Es ist vor-
gesehen, den Gestaltungsplan zu-
sammen mit der Teilrevision der Ge-
meindeversammlung im Juni 2026 
zur Festsetzung zu unterbreiten. Der 
städtebauliche Vertrag wird der Be-
völkerung gleichzeitig zur Zustim-
mung vorgelegt.

Kommunale Energieplanung und  
privater Gestaltungsplan
Orientierungsversammlung vom 8. September 2025

Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Sozialbehörde für den Rest der 
Amtsdauer 2022 – 2026
Definitiver Wahlvorschlag. Stille Wahl.

Gestützt auf die am 6. Juni 2025 publizierte Wahlanordnung und 
die Publikation des provisorischen Wahlvorschlags vom 25.  Juli 
2025 ist für die Ersatzwahl eines Mitglieds der Sozialbehör-
de innert der festgesetzten Frist Marianne Zambotti-Hauser als 
Mitglied vorgeschlagen worden. In der siebentägigen Nachfrist 
wurde dieser eine Wahlvorschlag nicht geändert oder zurückge-
zogen. Es kamen auch keine neuen Wahlvorschläge hinzu. Die 
vorläufig vorgeschlagene Person stimmt damit mit der definitiv 
vorgeschlagenen Person überein.

Die Voraussetzungen für eine stille Wahl gemäss § 54 des 
Gesetzes über die politischen Rechte sind erfüllt.

Der Gemeinderat erklärt mit Beschluss vom 19. August 2025

Marianne Zambotti-Hauser, w, geb. 6. September 1967, Füh-
rungsfachfrau mit eidg. Fachausweis, Ländischstrasse 156, 8706 
Meilen, Partei: FDP

als Mitglied der Sozialbehörde für den Rest der Amtsdauer 2022 
– 2026 als gewählt.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Dorfstrasse 38, 8706 Meilen, 
erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten.

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Ersatzwahl eines Mitglieds  
der Schulpflege für den Rest der 
Amtsdauer 2022 – 2026
Definitiver Wahlvorschlag. Stille Wahl.

Gestützt auf die am 6. Juni 2025 publizierte Wahlanordnung 
und die Publikation des provisorischen Wahlvorschlags vom 25. 
Juli 2025 ist für die Ersatzwahl eines Mitglieds der Sozialbehör-
de innert der festgesetzten Frist Sandra Hagmann als Mitglied 
vorgeschlagen worden. In der siebentägigen Nachfrist wurde 
dieser eine Wahlvorschlag nicht geändert oder zurückgezogen. 
Es kamen auch keine neuen Wahlvorschläge hinzu. Die vorläufig 
vorgeschlagene Person stimmt damit mit der definitiv vorgeschla-
genen Person überein.

Die Voraussetzungen für eine stille Wahl gemäss § 54 des Gesetzes 
über die politischen Rechte sind erfüllt.

Der Gemeinderat erklärt mit Beschluss vom 19. August 2025

Sandra Hagmann, w, geb. 19. Oktober 1982, eidg. dipl. Marke-
ting- und Verkaufsleiterin, Risiweg 12, 8706 Meilen, Partei: Die 
Mitte

als Mitglied der Schulpflege für den Rest der Amtsdauer 2022 – 
2026 als gewählt.

Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimm-
rechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Dorfstrasse 38, 8706 Meilen, 
erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen 
Begründung enthalten.

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Inserate telefonisch 
aufgeben  

044 923 88 33
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Für den Rest der Amtsdauer 2022 
– 2026 wurden in Schulpflege und 
Sozialbehörde zwei neue Mitglieder 
gesucht. Diese Woche wurden die 
Kandidatinnen in stiller Wahl bestä-
tigt. 
Für die Schulpflege ist Sandra Hag-
mann neu im Amt, für die Sozialbe-
hörde wurde Marianne Zambotti-
Hauser gewählt. 

Für eine innovative und einladen-
de Schule sorgen
Sandra Hagmann (Die Mitte), geboren 
1982, ist in Herrliberg aufgewachsen und 
lebt mit ihren beiden Kindern seit 2016 
in Meilen. In den knapp zehn Jahren ist 
Meilen eine Heimat für sie geworden, 
die sie lebens- und familienfreundlich 
mitgestalten möchte. Schulen sind für 
sie das Herzstück einer Gesellschaft.
Sandra Hagmanns erklärtes Ziel ist es 
daher, dass Meilens Schulen innova-
tive, einladende Orte bleiben, an de-
nen die Kinder und Lehrpersonen 
gerne lernen, wachsen und Gemein-
schaft erleben. 
Sandra Hagmann ist ausgebildete Mar-
keting- und Verkaufsleiterin. Seit 2024 
arbeitet sie bei der USZ Foundation am 
Universitätsspital Zürich. Im sozialen 

Leben von Meilen war sie mit ihrer Ar-
beit für die Sozialbehörde sichtbar, 
auch als Präsidentin des Elternvereins 
Meilen oder als Teilnehmerin der Pro-
jektgruppe «CTC – Communities That 
Care», die den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und die Sicherheit von 
Kindern und Jugendlichen im Blick hat. 

Sich aktiv um Soziales kümmern
Die Meilemerin Marianne Zambotti-
Hauser (FDP), geboren 1967, hat zwei er-
wachsene Söhne und führte viele Jahre 
zusammen mit ihrem Mann den eige-
nen Betrieb. Gemeinsam bauten sie die 
Autogarage aus, bevor Marianne Zam-
botti-Hauser in die Immobilienbranche 
wechselte. Seit 2010 ist sie Mitglied der 
Bürgerrechtsbehörde Meilen; sie wird 
die laufende Legislatur noch ordentlich 
beenden. Marianne Zambotti-Hauser 
ist Präsidentin des Gewerbeverbandes 
des Bezirks Meilen. Vorher hatte sie be-
reits das Amt der Präsidentin der KMU 
Frauen Zürich inne. 
Die sozialen Anliegen der Gemeinde 
sind für Marianne Zambotti-Hauser 
von grosser Bedeutung, weshalb sie 
seit vielen Jahren am Vereins- und 
Dorfleben von Meilen aktiv teilnimmt. 

/Gemeindeverwaltung Meilen

An der Finissage der Ausstellung 
«Meilen kreativ 2025» informierte 
Gemeinderätin Marzena Kopp über 
den Ankauf des Kunstwerks «Die 
Badende» von Karin Hofer. 
Mit diesem Ankauf bekennt sich die Ge-
meinde Meilen zur lokalen Kunst und 
fördert aktiv Meilemer Kunstschaffen-
de. Eine Jury aus vier Mitgliedern ent-
schied sich im Rahmen der laufenden 
Ausstellung für die Skulptur, die über 
Wochen auf dem Balkon des Ortsmuse-
ums Passanten und Besucher erfreute. 
Die Jury verbindet mit dem Werk «Die 
Badende» die Sehnsucht nach dem 
Sommer, eine positive Aufbruchstim-
mung und Lebensfreude. Zukunftsge-
richtet mit dem Blick zum Horizont 
steht die Holzskulptur auf dem Balkon, 
den Wind in den Haaren, voller Vor-
freude auf den schönen Zürichsee. Die 
Künstlerin fügte noch einen weiteren 
Aspekt hinzu: «Die Badende steht mu-
tig da, obwohl vielleicht nicht perfekt. 
Umso mehr ist sie für mich ein State-
ment, dass alle Frauen sich so geben 
dürfen, wie sie sind, so leben können, 
wie sie sich das vorstellen, nämlich 
frei, unabhängig und selbstbestimmt.»

«Die Badende» bleibt bis in den Spät-
sommer hinein auf dem Balkon des 
Ortsmuseums stehen und blickt wei-
terhin mit Wind in den Haaren in die 
Ferne. Das Format «Meilen kreativ», 

das sich dem lokalen Kunstschaffen 
widmet und in regelmässigem Turnus 
stattfindet, hat durch diesen Ankauf 
eine Aufwertung erfahren. 

/Gemeindeverwaltung Meilen

Neu in Schulpflege und 
Sozialbehörde
Sandra Hagmann und  
Marianne Zambotti-Hauser

Kulturförderung durch die Gemeinde
Mit Blick zum Horizont

Sandra Hagmann, Schulpflege.
� Foto: zvg

«Die Badende» wurde von der Gemeinde Meilen angekauft: links Gemeinderätin 
Marzena Kopp, rechts die Meilemer Künstlerin Karin Hofer.� Foto: zvg

Marianne Zambotti, Sozialbehörde.
� Foto: MAZ Archiv

Die invasive Asiatische Hornisse 
breitet sich in der Schweiz zuneh-
mend aus. 
Sie hat bei uns kaum natürliche Fein-
de und kann sich deshalb stark ver-
mehren. Die Asiatische Hornisse ist 
zudem sehr gefrässig und jagt einhei-
mische Insekten wie Bienen, Wespen 
oder Fliegen. Deshalb gefährdet sie 
die Biodiversität. Im Gegensatz dazu 
ist die Europäische Hornisse einhei-
misch und wichtig für das ökologi-
sche Gleichgewicht.
Ab Mitte August ziehen Asiatische Hor-
nissen in sogenannte Sekundärnester, 
die oft hoch in Baumkronen liegen. In 
dieser Zeit beginnt die Fortpflanzung. 
Je früher ein Nest entdeckt und ent-
fernt wird, desto besser lässt sich die 
weitere Ausbreitung verhindern.
Die Meilemerinnen und Meilemer 
werden gebeten, die Verbreitung 
der Asiatischen Hornisse zu verhin-

dern und Verdachtsfälle mit Foto 
oder Video sowie Ortsangabe auf 

www.asiatischehornisse.ch zu mel-
den.� /Gemeindeverwaltung Meilen

Bei Verdacht bitte melden
Asiatische Hornisse auch in der Schweiz

Die einheimische Europäische Hornisse (Vespa crabro) ist ein Nützling. Im Flug ist ihr 
deutlich gelber Hinterleib zu erkennen.

Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) erscheint im Flug als generell schwarzes Insekt.� Fotos: zvg

Einladung zur öffentlichen 
Orientierungsversammlung 
Am 8. September 2025 findet eine öffentliche Orientierungsver-
sammlung statt. Informiert wird zu den Themen

Aktualisierte Energieplanung der Gemeinde Meilen, 
Stilllegung des Gasverteilnetzes durch die Energie 360° AG 

sowie 

Privater Gestaltungsplan «Seehaldenweg» der BVK

Der Gemeinderat Meilen lädt hierzu die interessierte Bevölke-
rung herzlich ein.
 
Datum:	 Montag, 8. September 2025

Zeit:	 19.15 Uhr

Ort:	 Gasthof Löwen, Jürg-Wille-Saal, Seestrasse 595, Meilen

Wir freuen uns, Sie aus erster Hand über die oben genannten 
Themen informieren zu dürfen und Fragen zu beantworten. Im 
Anschluss an die öffentliche Orientierungsversammlung sind Sie 
zu einem Umtrunk eingeladen.

Gemeindeverwaltung Meilen
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Denkmalschutz
Einfache Gesellschaft Bürkli/Bürkli, Pfannenstiel-
strasse 86, 8706 Meilen. Wohnhaus Vers. Nr. 643 
mit ehemaligem Waschhaus Vers. Nr. 645, Pfannen-
stielstrasse 86, 8706 Meilen, Kat. Nr. 9600. Verwal-
tungsrechtlicher Vertrag (im Zusammenhang mit BG 
2025/006). Genehmigung.

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 19. August 2025 mittels 
verwaltungsrechtlichen Vertrags (§ 205 lit. d Planungs- und Bau-
gesetz, PBG) das Gebäude Vers. Nr. 645, Pfannenstielstrasse 86, 
8706 Meilen, Kat. Nr. 9600, im Zusammenhang mit dem Um- und 
Ausbauvorhaben des ehemaligen Bauernwohnhauses projekt-
entsprechend unter Schutz gestellt.

Die Unterlagen liegen während 30 Tagen bei der Hochbauabtei-
lung, Bahnhofstrasse 35, Meilen, zur Einsichtnahme auf.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der Veröf-
fentlichung an gerechnet, beim Baurekursgericht des Kantons 
Zürich, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs erhoben werden. Die in 
dreifacher Ausführung einzureichende Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene 
Beschluss ist beizulegen. Die angerufenen Beweismittel sind 
genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizulegen. Materielle 
und formelle Urteile des Baurekursgerichtes sind kostenpflichtig; 
die Kosten hat die im Verfahren unterliegende Partei zu tragen.

Gemeindeverwaltung Meilen

In der Gemeinde Meilen wird seit 
langem eine konsequent nachhalti-
ge Energiepolitik umgesetzt. Seit 
2004 ist Meilen Energiestadt, seit 
2016 trägt die Gemeinde sogar das 
Label Energiestadt Gold.
Es ist die höchste Auszeichnung für Städ-
te und Gemeinden, die sich für effiziente 
Energienutzung, erneuerbare Energien 
und den Klimaschutz einsetzen. 
Ziel der kommunalen Energiepla-
nung, die 2016 aktualisiert bzw. für das 
ganze Gemeindegebiet erstellt wurde, 
ist die Schaffung eines umsetzungs-
orientierten Planungsinstruments für 
eine nachhaltige Wärmeversorgung 
ohne fossile Energieträger. Eine ganz-
heitliche Betrachtung stellt dabei die 
optimale Nutzung der lokal vorhande-
nen Energiequellen sicher und sorgt 
für eine Abstimmung mit den Nach-
bargemeinden und der kantonalen 
Energieplanung.

Nun gab es seit 2016 verschiedenste 
Entwicklungen, welche eine Aktuali-
sierung der Energieplanung erfor-
dern. Die wichtigsten Gründe hierfür 
sind die Entwicklung neuer Energie-
verbünde auf dem Gemeindegebiet, 
neue gesetzliche Entwicklungen, der 
Beschluss des Gasversorgers Energie 
360° AG, keine neuen Gasanschlüsse 
mehr zu realisieren, und die Formu-
lierung des Legislaturziels «Klima-
konzept Netto-Null 2040».
Im Rahmen der kommunalen Ener-
gieplanung werden die Wärme- und 
Kälteversorgung sowie die lokal vor-
handenen Energie- und Abwärme-
quellen analysiert. Durch die räumli-
che Koordination von Energieangebot 
und -nachfrage soll die prioritäre 
Nutzung von standortgebundenen, 
erneuerbaren Energie- und Abwär-
mequellen mittel- bis langfristig ge-
plant und sichergestellt werden. 

Konkret soll der Verbrauch an fossi-
len Energieträgern gesenkt werden. 
In Meilen zeigt sich bei den erneuer-
baren Energiequellen ein beträchtli-
ches Potenzial im Bereich der Nut-
zung von Seewasserwärme und 
Erdwärme. Aber auch Abwärme-
quellen wie die der Kläranalage 
(ARA) und der Delica sind vorhan-
den. Ein Teil dieser Energiequellen 
wird bereits in den drei bestehenden 
Wärmeverbünden ARA, Delica (Ab-
wärme) und Mezzetino (Seewärme) 
genutzt. Mit der aktualisierten Ener-
gieplanung soll diese Nutzung effizi-
ent und wirtschaftlich ausgeweitet 
werden. 
Dies ermöglicht weiteren Eigentüme-
rinnen und Eigentümern, ihre Lie-
genschaft an die Fernwärme anzu-
schliessen und damit ihre Öl- oder 
Gasheizung durch eine nachhaltige 
und erneuerbare Alternative zu erset-

zen. Um Immobilieneigentümerin-
nen und -eigentümern diesen Wech-
sel zu erleichtern, besteht die 
Möglichkeit, die am jeweiligen Ge-
bäudestandort empfohlene Wärme-
versorgung im kantonalen GIS-Brow-
ser abzufragen. Dabei wird auch auf 
die jeweiligen Ansprechpartner der 
bestehenden Wärmeverbünde, der 
Gemeinde Meilen sowie allfällige För-
dermittel verwiesen. Die Angaben 
sind unter folgendem Link auf der 
Homepage der Gemeinde abrufbar: 
www.meilen.ch/energieplanung 
Weitere Informationen über die kom-
munale Energieplanung bietet die 
Gemeinde Meilen der Bevölkerung 
am 8. September 2025 in einer Orien-
tierungsversammlung an. In diesem 
Zusammenhang wird der Gasnetzbe-
treiber Energie 360° AG auch seine 
Pläne für die Gasverteilnetzstillle-
gung in Meilen vorstellen.

Weiterentwicklung der Energieplanung
Verbrauch fossiler Energieträger in der Gemeinde soll gesenkt werden

Am Horn existiert ein Verbindungs-
weg zwischen General-Wille-Stras-
se und Seestrasse, welcher Erho-
lungssuchenden einen sicheren 
und direkten Zugang zur Seeanlage 
bietet.
Seit 1957 ist der Weg auf der amtlichen 
Karte verzeichnet, bisher aber ohne 
Namen. Im Zuge des Sanierungspro-
jekts «Fussweg im Horn» besteht die 
Möglichkeit, besagten Fussweg neu zu 
benennen. Das Landgut Horn trug 
Ende des 18. Jahrhunderts in der 
«Eidgenössischen Topographie» von 
David Herrliberg den Namen «zum 
Sommervogel». 
Die Nomenklaturkommission des 
Kantons Zürich hat am 11. Juni 2025 
den Strassennamen «Sommervogel-
weg» geprüft und den Vorschlag un-
terstützt. Nachdem der Gemeinderat 
danach den Strassennamen entspre-
chend festgelegt hat, erfolgt zeitnah 
die Beschriftung.

Neuer «Som-
mervogelweg»

Sennhauser AG
044 924 10 30 ∙ www.sennhauserag.ch

SCHREINER-SERVICE UND 
REPARATUREN ALLER ART
- Glasbruch - Fenster
- Küchen - Türen
- Schränke - Böden
- faules Holz - und mehr

22079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   1122079_Sennhauser_2023_MAZ_54x80mm.indd   11 06.12.22   11:1606.12.22   11:16

Im Einklang mit 
Körper und Seele.

Seestrasse 14a · 8712 Stäfa
mobil 077 409 50 16

energieundlichtarbeit.ch

Dorfstrasse 70, Meilen 
Tel. 044 923 00 24 

www.rothaus-apotheke.ch

Festlegung des Gewässerraums 
an den kommunalen Gewässern 
im Siedlungsgebiet der Gemeinde 
Meilen. Genehmigung.
Seit 2011 gelten in der Schweiz neue gesetzliche Vorschriften zum 
Gewässerschutz. Sie sollen dazu beitragen, dass die Schweizer 
Gewässer wieder naturnäher werden. Unter anderem müssen die 
Kantone entlang aller Flüsse, Bäche und Seen einen sogenannten 
Gewässerraum festlegen. Er verhindert, dass die Gewässer stärker 
zugebaut werden und schützt ihre Uferbereiche.
Der Entwurf für die Festlegung des Gewässerraums an den kom-
munalen Gewässern im Siedlungsgebiet der Gemeinde Meilen 
wurde vom 23. September 2024 bis zum 25. November 2024 in 
der Gemeinde Meilen öffentlich aufgelegt; vom 7. März 2025 bis 
5. Mai 2025 in den Nachbargemeinden Herrliberg und Uetikon 
am See. Während diesen Fristen konnte jedermann Einwendun-
gen zum Entwurf erheben.
Die Baudirektion hat die Einwendungen geprüft. Der Entscheid 
über den Umgang mit den Einwendungen ist in der Stellungnah-
me zu den Einwendungen (Einwendungsbericht) dokumentiert.
Die Baudirektion Kanton Zürich hat mit Verfügung vom 13. Juni 
2025 den Gewässerraum im Sinne von Art. 41a GSchV und gestützt 
auf § 15 h HWSchV im Siedlungsgebiet der Gemeinde Meilen fest-
gelegt.

Gestützt auf § 15 i HWSchV macht die Gemeinde Meilen die 
Festlegung öffentlich bekannt. Die Verfügung vom 13. Juni 2025 
wird – zusammen mit der Stellungnahme zu den Einwendun-
gen – vom 22. August bis zum 22. September 2025 während 30 
Tagen bei der Gemeinde Meilen (Bauamt, Bahnhofstrasse 35, 
8706 Meilen) öffentlich aufgelegt. Die physischen Unterlagen 
können zu den regulären Schalteröffnungszeiten der Gemeinde 
eingesehen werden und die Gewässerräume sind im kantonalen 
GIS-Browser (www.maps.zh.ch) publiziert.

Gegen die erwähnte Verfügung kann innert 30 Tagen, von der 
Veröffentlichung an gerechnet, beim Baurekursgericht, Post-
fach, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs eingereicht werden. Die in 
dreifacher Ausführung einzureichende Rekursschrift muss einen 
Antrag und dessen Begründung enthalten. Die angefochtene 
Verfügung ist beizulegen. Die angerufenen Beweismittel sind 
genau zu bezeichnen und, soweit möglich, beizulegen. Mate-
rielle und formelle Entscheide der Rekursinstanz sind kosten-
pflichtig; die Kosten hat die im Verfahren unterliegende Partei 
zu tragen.

Gemeindeverwaltung Meilen

Eine Schule mit Vision! 
Digitalisierte Lernkonzepte, Gymivorbereitung 

mit Blick auf Reform «WegZH» und eine 
lernförderliche Lernumgebung im Herzen von 

Meilen. 

Buchen Sie noch heute ein unverbindliches 
Beratungsgespräch via Kontaktformular auf der 

Website. 

Patricia Sulyok, Gründerin
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Neulich 
in Meilen

Schulbeginn

Neulich sass ich in der Bar und trank 
ein Bier. «Die Schule hat wieder be-
gonnen», sagte Roger, als wir ansties-
sen. «Für die Erstklässler der Start in 
einen neuen Lebensabschnitt», fügte 
ich an und fragte: «Kannst du dich 
noch an deinen ersten Schultag erin-
nern?» – «Ja, weil mein Vater damals 
einen Streit mit dem Nachbarn hatte. 
Wir waren spät dran, mein Vater war 
gestresst, aber meine Mutter wollte 
das eine ‘Erster-Schultag-Foto’ ma-
chen, das alle haben. In diesem Mo-
ment hat der Nachbar sein Auto et-
was ungeschickt genau im 
Bildausschnitt parkiert. Da ist mein 
Vater völlig ausgerastet.» – «Oje!», 
sagte ich mit mitleidiger Miene, «das 
war kein schöner Start in die Schul-
zeit.» – «Aber eindrücklich. Ich werde 
diesen Tag nie vergessen», sagte Ro-
ger. «Meiner war deutlich weniger 
spektakulär», meinte ich. «Wahr-
scheinlich kann ich mich deshalb 
nur noch schwach daran erinnern. 
Das eine Foto haben meine Eltern 
auch gemacht. Und danach kann ich 
mich nur noch erinnern, dass wir die 
erste Stunde Unterricht noch mit den 
Eltern hatten. Ich glaube, in dieser 
Zeit haben wir mit der Stäbli-Fibel 
ein erstes Mal gerechnet.» – «Stäbli-
Fibel?», fragte Roger. «Ich bin nicht 
sicher, aber ich glaube die hiess so. 
Das waren so kleine bunte Hölzchen. 
Das weisse war einen Zentimeter 
lang, das nächste war zwei Zentime-
ter lang, das dritte war rot und drei 
Zentimeter lang und so weiter. So hat 
die Lehrerin die Zahlen optisch 
wahrnehmbar gemacht.» Roger 
staunte. «Siehst du», sagte er, «an so-
was kann ich mich nicht mehr erin-
nern.» – «Seither verbinde ich mit 
den Zahlen ganz bestimmte Farben. 
Fünf ist zum Beispiel gelb. Vier ist 
grün. Neun ist dunkelrot und acht ist 
dunkelblau.» – «Dafür könnte ich ei-
nige Erlebnisse vom Pausenplatz be-
richten.» Und so begann Roger von 
seinen Streichen zu erzählen. Und 
von einer kaputten Scheibe und den 
drei freien Nachmittagen, an denen 
er deshalb dem Hauswart helfen 
musste, statt mit den Kollegen zu 
spielen. «Das waren noch Zeiten», 
seufzten wir beide und bestellten ein 
weiteres Bier. Wir plauderten noch 
lange über unsere Schulzeit und ka-
men von einem Erlebnis zum nächs-
ten. Nach dem dritten Bier aber 
musste ich gehen. «Bis nächste Wo-
che», sagte ich zu Jimmy, und er ant-
wortete: «Bis in einer Woche.» Ich 
trat nach draussen und ging zu Fuss 
nach Hause. Auch etwas, wofür wir 
damals zuweilen sehr viel Zeit 
brauchten und wo wir sehr viel er-
lebten.

/Beni Bruchstück

Das jährlich stattfindende Jazzfes-
tival an der unteren Kirchgasse 
wartet mit einem hervorragenden 
Programm auf und hat ein paar Be-
sonderheiten auf Lager. 
Nicht nur kommt am Freitag, 29. 
August mit dem grossartigen Boo-
gie-Pianisten Nico Brina ein lieber 
und langjähriger Freund der Jazz-
nächte wieder nach Meilen. Auch 
Floriano Inacio, der einzigartige La-
tin-Jazzer aus Brasilien, wird die Be-
sucher mit heissen Rhythmen ver-
führen. Er bringt überdies die 
brasilianische Sängerin Simone 
Santos mit. Gemeinsam bieten sie 
Bossa Nova, Samba und Brasil-Jazz 
vom Feinsten. 

Von New-Orleans-Sound bis 
Jazz-Meditation
Zudem ist es dieses Jahr den Organi-
satoren endlich gelungen, die inter-
national bekannte Jazz-Saxophonis-
tin Nicole Johänntgen mit ihrem 
Ensemble «Henry III» nach Meilen 
zu holen. Mit einer wunderbaren 
Leichtigkeit und erfrischend neu 
präsentieren sie Jazz, der in New Or-
leans und im Dixie seine Wurzeln 
hat. Ihnen zuzuhören ist eine Freu-
de. 
Im Zelt in der Kirchgasse sorgen die 
Pocket Rockets und The Sheiks ab-
wechselnd für Stimmung und bieten 
allen, die sich den verschiedenen 
kulinarischen Genüssen hingeben, 
beste Unterhaltung. Denn nebst 
dem bewährten Bratwurst-Grill 
beim «Löwen» gibt es zwei Street-
foodstände, die Momos und Glace 
verkaufen. 

Schliesslich wird auch die reformier-
te Kirche wieder bespielt. Uwe Stein-
metz und Daniel Stickan erschaffen 
mit Saxophon und Orgel, Wort und 
Meditation ein Jazz-Gesamtkunst-
werk.

Kooperation mit dem St. Moritzer 
Festival da Jazz
Als besonderes Highlight darf An-
drej Hermlin und sein Swing Dance 
Orchestra genannt werden. Die 
Truppe aus Berlin konnte dank der 
Kooperation mit dem St. Moritzer 
Festival da Jazz für einen 90-minüti-
gen Auftritt verpflichtet werden. 
«Ich glaube an das Original», sagt 
Hermlin. «Ich glaube an die Bands 
der Dreissigerjahre, an ihren Sound, 
an ihre Eleganz. Musik wird nicht 
nur gehört, sie wird auch gesehen!». 
Der Auftritt dieses Orchesters im 
Jürg-Wille-Saal wird ein besonderes 
Erlebnis werden.

Die Vorschau auf Samstag folgt 
nächste Woche
Und das ist erst die Vorschau auf den 
Freitagabend. Auch am Samstag-
abend warten die Veranstalter mit 
herausragenden Namen auf. So wird 
das Silvan Zingg Trio mit Boogie für 
Stimmung sorgen, und mit dem 
Cotton Club Swing Orchester be-
spielt ein weiteres Jazz-Orchester 
den Jürg-Wille-Saal. Zudem dürfen 
sich die Meilemer auf Anna Känzig 
und Tobey Lucas freuen. Die Meile-
merin wird mit ihrer Band ein 
Heimspiel haben.

8. Meilemer Jazznächte, 29. – 31. 
August. Tickets: Foto Sabater, Dorf-
strasse 93 oder www.ticketleo.com. 
Vorverkauf: 39 Franken, Abendkas-
se: 44 Franken, Festivalpass: 77 
Franken.

/best

Jazz ohne Ende in sechs Locations
Vorschau auf die 8. Meilemer Jazznächte, 1. Teil

Nico Brina ist kein unbekannter in Meilen.� Foto:zvg

Jazz-Saxophonistin Nicole Johänntgen kommt zum ersten Mal an die Jazznächte. 
� Foto: Daniel Bernet
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MUSIK FÜR 
DIE UKRAINE
Benefizkonzert
zugunsten ukrainischer Flüchtlinge

Vladyslava Luchenko, Violine/Leitung
Sviatoslava Luchenko, Gesang/Bandura
Filip Michał Saffray, Viola
Oleksii Beregovyi, Kontrabass
Denys Shramko, Klavier

Sonntag, 24. August 2025, 17 Uhr,
Reformierte Kirche Männedorf

Mit Musik von Bach bis Dvořák sowie ukrainischen Komponisten
Eintritt frei, Kollekte

DAMEN UND HERREN
General Wille-Strasse 127 
8706 Feldmeilen
Telefon 044 923 04 15

Inserate aufgeben 
info@meileneranzeiger.ch

2025

Samstag, 6. September 2025, 20.15 Uhr
Parktheater, Meilen

Apéro für alle Besucherinnen und Besucher ab 19.15 Uhr

Bei schlechter Witterung: Aufführung im Jürg Wille-Saal, Gasthof Löwen, Meilen.
Vorverkauf ab Montag, 18. August 2025, Papeterie Köhler, Meilen, 044 923 18 18 (nur Barzahlung) 

Reservationen im Internet: www.mg-meilen.ch. Keine nummerierten Sitzplätze.

CCarmenarmen
Stummfilm mit Livemusik

Sinfonia Ensemble
Leitung: Christof Escher

Foto: Mathias Bothor
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Sinkende Strompreise für 2026
Mitteilung zu Tarifänderungen Strom und Wasser im kommenden Jahr 

Meilen und Uetikon am See, 31. August 2025 – Die Strompreise werden auch im Jahr 2026 insgesamt erneut sinken. Das am 9. Juni 2024 von den 
Stimmberechtigten angenommene Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren Energien führt zu verschiedenen Anpassungen 
in der Darstellung der Kostenelemente des Strompreises. Sämtliche nachfolgenden Preisangaben verstehen sich exklusive Mehrwertsteuer.

Gesamtentlastung für Haushalte
Für einen 4-Personenhaushalt* führen die neuen Strom-
preise zu einer Entlastung von insgesamt ca. CHF 87.– pro 
Jahr.

Strompreise NE7 
Total

2025
Rp./kWh

2026
Rp./kWh in %

Haushaltkunde *H2 31.44 27.94 –11.1 %

* Verbrauchsprofil typischer Haushalte der ELCOM  
H2: 4-Zimmerwohnung ohne E-Boiler mit 2’500kWh/p.a. 
Der Kunde überträgt der iNFRA das Recht Verbraucher zu schalten (ECO).

Kostenveränderung (NE7)  
z.B. Einfamilienhäuser und Wohnungen

2025 / 2026

Netznutzung* –12.3%
Messung neu
Energie –22.6%
Abgaben (Lokal und Bund) Meilen +44.4%
Abgaben (Lokal und Bund) Uetikon 0%

Einführung eines neuen Messtarifs 
Neu wird ein Messtarif eingeführt, der die Messkosten 
transparent ausweist. Die monatlichen Kosten variieren je 
nach Art der Messung und Spannungsebene (NE5; Mittel-
spannungsanschlüsse; NE7; Niederspannungsanschlüsse) 
und liegen zwischen CHF 2.20 und CHF 60.00 pro Monat. 

neuer Messtarif (NE7) 2026
Direkte Messung1 5.25 CHF/Mt.
Indirekte Messung2 12.50 CHF/Mt.
Virtuelle Messung3 2.20 CHF/Mt.
neuer Messtarif (NE5) 2026
Indirekte Messung2 60.00 CHF/Mt.
Virtuelle Messung3 2.20 CHF/Mt.

1 Direkte Messung = z.B. Einfamilienhäuser und Wohnungen 
2 �Indirekte Messung = z.B. im Gewerbe oder bei Gesamtmessungen von 

ZEV (Zusammenschluss zum Eigenverbrauch)
3 �Virtuelle Messung: z.B. Gesamtmessungen von vZEV (Virtueller 

Zusammenschluss zum Eigenverbrauch) oder LEG (Lokale 
Elektrizitätsgemeinschaft)

Da die Messkosten bis Ende 2025 in den Netznutzungskos-
ten enthalten waren und künftig als eigener Tarif ausgewie-
sen werden, reduzieren sich die Netznutzungskosten 
entsprechend. Bei Basis- und temporären Anschlüssen 
erfolgt die Reduktion innerhalb der Grundgebühren, bei 
allen anderen Anschlüssen innerhalb der Leistungskompo-
nente.

Senkung der Netznutzungskosten 
2025 2026

Basis- und temporärer Anschluss (NE7)
Grundgebühr 
Basisanschluss 8.00 2.75 CHF/Mt.

Grundgebühr 
temporärer Anschluss 50.00 44.75 CHF/Mt.

Leistungsanschluss (NE7)
Leistungsgebühr** 10.50 6.00 CHF/kW
Mittelspannungsanschluss (NE5)
Leistungsgebühr** 9.00 6.50 CHF/kW

**Leistungsgebühr (Leistungsmaximum pro Monat)

Im Jahr 2026 werden die Netznutzungskosten insgesamt 
leicht zurückgehen. Zwar steigen einzelne Bestandteile mo-
derat – etwa die Bundesabgabe für Winterstromreserven 
(+0.18 Rp./kWh), der neue Zuschlag für solidarisch getrage-
ne Kosten des Übertragungsnetzes (+0.05 Rp./kWh) sowie 
die Kosten für das Vorliegernetz (+3.2%).

Gleichzeitig sinken die Systemdienstleistungskosten der 
Swissgrid (–0.28 Rp./kWh) sowie die Aufwendungen für Un-
terhalt und Erneuerung der Netzinfrastruktur (–0.3 %). Dar-
in enthalten ist auch eine Reduktion des Zinssatzes für Kapi-
talkosten (WACC) um rund 10 %. Insgesamt führen diese 
Entwicklungen zu tieferen Netznutzungskosten.

Bei der Netznutzung erfolgt der Ausgleich von Deckungsdiffe-
renzen aus der Stromverrechnung der Vorjahre differenziert: 
Für Niederspannungskunden (NE7) werden Differenzen zu-
gunsten der iNFRA berücksichtigt, was zu einer leichten Er-
höhung der Netzkosten führt. Bei Mittelspannungskunden 
(NE5) hingegen wirken sich die Differenzen aus den Vorjahren 
zugunsten der Kundinnen und Kunden aus – entsprechend 
reduzieren sich die Netzkosten dadurch leicht.

Energiekosten sinken weiter
Die Energiekosten fallen aufgrund der Marktpreissituation 
2026 weiter. Die iNFRA beschafft den Strom zusammen mit 
Partnerunternehmen gestaffelt über mehrere Jahre an den 
internationalen Energiebörsen. Die Handelspreise sind seit 
2024 deutlich gesunken. Zusätzlich tragen die ebenfalls ge-
sunkenen Kosten für Herkunftsnachweise (Herstellungszer-
tifikate) zur Entlastung bei. 

Zusätzlich zu den bereits erwähnten Kostensenkungen wer-
den 2026 erneut bestehende Deckungsdifferenzen im Ener-
giebereich zugunsten der Kundinnen und Kunden berück-
sichtigt. Dies führt zu einer weiteren Reduktion der 
Energietarife im kommenden Jahr.

Lokale und nationale Abgaben
Bei den lokalen und nationalen Abgaben bleibt in Uetikon 
alles unverändert: Sowohl der Beitrag an den Ökologiefonds 
als auch die Konzessionsabgabe und der nationale Netzzu-
schlag bleiben auf dem bisherigen Niveau. In Meilen hinge-
gen wird der Beitrag an den Ökologiefonds ab 2026 von  
0.3 Rp./kWh auf 0.5 Rp./kWh erhöht, die restlichen Kosten-
elemente bleiben unverändert.

Tarifveränderung ECO 
2025 auf 2026

Basis-  
anschluss

Leistungs-
anschluss

Netznutzung
Grundgebühr –65.6% –
Mengengebühr* –0.6% –0.6%
Leistungsgebühr – –42.9%
Messtarif neu neu
Energie
Energie erneuerbar –22.6% –22.6%
Abgaben
Meilen +44.4% +44.4%
Uetikon	 unverändert unverändert

Netzzuschlag unverändert unverändert

* �inkl. Winterstromreserven, Systemdienstleistungen und der neue Zuschlag 
für solidarisierte Kosten für das Übertragungsnetz

Rücklieferung von Solarstrom 
Ab 2026 vergütet iNFRA eingespeisten Solarstrom neu mit 
marktbasierten Rückliefertarifen. Grundlage ist das revi-
dierte Stromversorgungsgesetz (StromVG). Die Rückvergü-
tung orientiert sich künftig am vierteljährlich gemittelten 
Marktpreis zum Zeitpunkt der Einspeisung. Je nach Solaran-
lage schreibt das Gesetz Mindestvergütungen vor – sie 
schützt Betreiber vor sehr tiefen Marktpreisen. Z.B. liegt die 
Mindestvergütung für Solaranlagen (ohne Herkunftsnach-
weise) bis 150 kW Leistung bei 6.0 Rp./kWh.

Wasserpreise bleiben stabil 
Die Preise für Trinkwasser wurden letztmals für das Jahr 
2022 festgelegt und bleiben 2026 unverändert.

Infrastruktur Zürichsee AG
Schulhausstrasse 18, 8706 Meilen
info@infra-z.ch
www.infra-z.ch

Die VZO setzen auf der Strecke 
Feldmeilen, Rebbergstrasse bis 
Meilen, Allmend am Morgen ein zu-
sätzliches Fahrzeug ein. Dies zur 
Entlastung des stark frequentierten 
Regel-Linienbusses. 
Seit dem Schulstart am vergange-
nen Montag, 18. August fährt auf 
der Strecke von Feldmeilen ins Dorf 
zum Bushof und weiter zur Schul-
anlage Allmend ein zusätzlicher 
Bus. 
Damit reagieren die VZO auf die 
hohe Auslastung des im regulären 

Fahrplan verkehrenden Linienbus-
ses der Linie 921 von Meilen, Eich-
holz (ab 07.44 Uhr) nach Meilen, 
Bahnhof. Bereits im letzten Schul-
jahr verkehrte ab Meilen, Bahnhof 
bis Meilen Allmend ein Entlastungs-
bus (Linie 922, Abfahrt 08.02 Uhr). 
Dieser wird nun bereits ab der Reb-
bergstrasse in Feldmeilen angebo-
ten, um auch diese Strecke zu ent-
lasten und beim Regelbus eine 
grössere Fahrplansicherheit zu ge-
währleisten. 
Der Entlastungsbus fährt ab Meilen, 
Rebbergstrasse um 07.48 Uhr, also 
zwei Minuten vor dem regulären Bus. 
Alle Verbindungen sind sowohl im 
Online-Fahrplan wie auch an den 
Haltestellen aufgeführt. 

/maz

Entlastungsbus neu ab Rebbergstrasse

� Foto: MAZ
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Der Ländeli-Gottesdienst, der Jahr 
für Jahr gefeiert wird, hat seinen 
Ursprung bekanntermassen in ei-
nem Ereignis, das in besonderer 
Weise Dankbarkeit verdient.
Am 29. August 1872 ereignete sich vor 
Meilen ein tragisches Schiffsunglück, 
eine regelrechte Katastrophe: Das 
Dampfschiff Concordia mit rund 450 
Schulkindern an Bord kollidierte mit 
dem Schiff St. Gotthard. Die Rümpfe 
verkeilten sich, Planken barsten und 
dennoch: Alle Kinder konnten geret-
tet werden. Es war ein Wunder inmit-
ten des Schreckens.
Leider gab es zwei Todesopfer, dar-
unter der mutige Herr Brändli. Sein 
beherztes Eingreifen verhinderte 
Schlimmeres. Er gab sein Leben, um 
viele zu retten.
Was wäre aus Meilen geworden, 
wenn dieses Unglück anders geendet 
hätte? Die Zukunft des Dorfes wäre 
eine andere gewesen. Umso mehr 
gibt es bis heute allen Grund, Gott 
für das Glück im Unglück zu danken. 
Seit über hundert Jahren geschieht 
dies im Rahmen des speziellen Län-
deli-Gottesdienstes. Seit gut fünfzig 
Jahren wird dieser Anlass ökume-
nisch gefeiert.
Ein weiterer treuer Mitwirkender ist 
der Musikverein Meilen, der mit 
schwungvoller Blasmusik dem Got-
tesdienst eine besondere Note ver-
leiht, musikalisch wie auch kulina-
risch: Nach dem Gottesdienst sorgt 

der Verein nämlich für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen und Besu-
cher. Sollte das Wetter nicht mitspie-
len, springt heuer die römisch-katho-
lische Kirchgemeinde Meilen ein und 
bietet Gastrecht in ihrer Kirche.
Die Wachtvereinigung Obermeilen 

unterstützt wie immer tatkräftig die 
Logistik dieser traditionsreichen Feier.
Die liturgische Leitung übernehmen 
in diesem Jahr Pfarrer Oscar Tassé 
(katholisch) und Pfarrer Erich Wyss 
(reformiert), gepredigt wird zu Lukas 
19,41–48.

Alle sind herzlich zum Gottesdienst 
eingeladen – zum Feiern und Danken, 
aber auch zum anschliessenden ge-
meinsamen Essen. 

Ländeli-Gottesdienst, Sonntag, 
24. August, 11.00 Uhr, Oscar Tas-

sé, Pfarrer Erich Wyss und Musik-
verein Meilen im Ländeli Ober-
meilen. Schlechtwettervariante: 
in der katholischen Kirche St. 
Martin.

/ewy

Ein Tag des Dankens
Ländeli-Gottesdienst 2025

Bei schönem Wetter gibt es im Anschluss an den Gottesdienst ein gemeinsames Essen unter den Bäumen.� Foto: zvg

«Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem Tag.»

Dietrich Bonhoeffer

Unendlich traurig nehmen wir Abschied von meiner geliebten Bettina, unserem herzensguten Mueti, 
Grossmueti, Schwiegermutter und Schwester

Elisabeth Gfeller-Egger
12. August 1941 – 12. August 2025

Nach einem reich erfüllten und aktiven Leben haben dich deine Kräfte – nach einer lang erduldeten 
und mit Würde getragenen Krankheit – an deinem Geburtstag verlassen, um deine letzte Reise 
in Gottes Reich anzutreten. Wir danken dir für alles, was du uns an bleibenden Werten auf den 
Lebensweg mitgegeben hast. Deine fürsorgliche Liebe, deine Grosszügigkeit und deine unermüd-
liche, selbstlose Hingabe für die Familie und für deine Mitmenschen wird uns stets Vorbild sein. 
Du wirst eine grosse Lücke hinterlassen und wir werden dich sehr vermissen. Du wirst in uns allen 
weiterleben. Möge der Herr dich beschützen und mögest du in Gottes Händen geborgen sein.

In inniger Verbundenheit

Dein Jürg
Stefan und Karine Gfeller-Bertrix 
      mit Céline, Louis und Sophie
Daniela und Reto Tuchschmid-Gfeller
      mit Alina und Elena
Isabelle und Sandro Contratto-Gfeller
      mit Gina und Emilia

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 27. August 2025, um 14.20 Uhr in der reformierten Kirche in 
Dübendorf statt. Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen freuen wir uns über eine Spende an den Schweizer Tierschutz STS.
Spendenkonto: 40-33680-3, IBAN: CH16 0900 0000 4003 3680 3, Vermerk: «Elisabeth Gfeller»

Traueradresse: Stefan Gfeller, In der Appenhalten 20, 8706 Meilen

Hans und Maricruz Egger-Fragoso
      mit Ricardo und Lara
Stephan und Regula Egger-Würgler
      mit Philipp und Stefanie

Traurig, aber in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter, Grossmutter und Urgrossmutter

GERTRUD SONJA
MEYER-KORRODI
12.03.1930 bis 16.08.2025

Nach einem erfüllten Leben ist Sonja im Spital Bülach 
friedlich eingeschlafen und von ihren Schmerzen erlöst worden.
Ihre Erfüllung und Freude war ihre grosse Familie.

Wir sind sehr traurig:
Brigitte und Thomas Hess-Meyer mit Kathrin und Lena
Claudia Benz-Meyer mit Sascha, Beni, Fabienne und Martina
Martin Meyer und Tina Aich mit Jon und Dino
Richy Meyer und Laura Schaad mit Mirco und Joshua
Ueli und Hayal Birkle mit Melvin und Levin

Die Abdankung findet am Freitag, 29. August 2025 um 13:45 Uhr 
auf dem Friedhof Meilen statt.
Der Trauergottesdienst beginnt um 14:15 Uhr
in der Reformierten Kirche Meilen.

Im Sinne der Verstorbenen gedenke man der Stiftung Züriwerk für 
Menschen mit geistiger Behinderung, IBAN-Nr. CH27 0900 0000 8006 3242 2

Traueradresse: Brigitte Hess-Meyer, Teienstrasse 78, 8706 Feldmeilen
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Meilener-Anzeiger
Ich werde die wieder sehen, die ich auf Erden geliebt habe
und jene erwarten, die mich lieben.� Antoine de Saint-Exupéry
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Ratgeber

Wie lässt sich ein sicherer Alltag in 
Kita oder Schule für Kinder und Ju-
gendliche mit schweren Allergien 
gestalten? Gute Vorbereitung, 
Kommunikation und Präventions-
massnahmen sind entscheidend.
Eine schwere allergische Reaktion 
(Anaphylaxie) ist eher selten – doch 
sie kann jederzeit auftreten. In einem 
solchen Fall ist eine gute Vorbereitung 
aller Beteiligten entscheidend. Eltern 
sollten frühzeitig das Gespräch mit 
der Kita-Leitung oder Lehrpersonen 
suchen. Wichtig ist, alle wichtigen In-
formationen zur Allergie des Kindes 
klar zu kommunizieren – idealerweise 
mit einem ärztlichen Attest. 
Wichtig ist, dass die Symptome einer 
Anaphylaxie rasch erkannt werden 
und dass die Notfallmedikation un-
verzüglich verabreicht wird. Der Ad-
renalin-Autoinjektor ist einfach an-
zuwenden, dennoch wird dringend 
empfohlen, den Umgang damit zu er-
lernen, um im Ernstfall sicher und 
richtig handeln zu können.

Allgemeine Verbote sind nicht 
immer zielführend
Kinder mit Allergien sollten so nor-
mal wie möglich am Alltag teilneh-
men können. Allgemeine Verbote wie 
«nussfreie Schulen» sind nicht im-
mer sinnvoll. Oft werden gezielte, in-
dividuell abgestimmte Massnahmen 
empfohlen. Voraussetzung dafür ist, 
dass Eltern präzise und umfassend 
über Auslöser, Symptome und Not-
fall‑Management informieren, denn 
Missverständnisse können zu poten-
ziell gefährlichen Fehlern führen. 
Auch das Umfeld spielt eine wichtige 
Rolle: Wenn Lehrpersonen, Mitschü-
ler und andere Eltern wissen, worauf 
sie achten müssen, kann gemeinsam 
Verantwortung übernommen werden 
– etwa bei Klassenlagern, Ausflügen 
oder an Geburtstagen.

Schrittweise Begleitung
Eltern spielen zudem eine zentrale 
Rolle darin, ihr allergiebetroffenes 
Kind selbst Schritt für Schritt zu schu-
len und zu stärken. Je nach Alter sollte 
es lernen, seine Allergie zu erkennen 
und im Alltag richtig zu handeln. 
Es ist entscheidend, dass ein Kind 
weiss, was es gefahrlos essen kann, 
dass es gefährliche Situationen er-
kennt und weiss, wann es Hilfe holen 
muss. Bei älteren Kindern ist es un-
abdingbar, dass sie ihren Adrenalin-
Autoinjektor jederzeit griffbereit ha-
ben und diesen selbst anwenden 
können. 
Einige Allergene sind allgegenwärtig 
und lassen sich nicht vollständig aus 
der Umgebung entfernen. Es geht 
nicht darum, das Kind in Watte zu pa-
cken, sondern es schrittweise zu be-
gleiten, damit es mit seiner Allergie 
selbstbewusst und sicher umgehen 
kann.

/aha! Allergiezentrum Schweiz

Sicherer Alltag mit 
einer schweren 
Allergie

Im Horn geht es 
wieder retour
Seit bald 30 Jahren geniessen wir das 
Baden am Horn. Wir freuen uns über 
die Treppe ins Wasser, die die Ge-
meinde vor ein paar Jahren installiert 
hat. Heutzutage ist sie so beliebt, dass 
man an heissen Tagen gar anstehen 
muss, um ins oder aus dem Wasser zu 
kommen. Das Publikum ist multikul-
turell und altersgemischt, die Stim-
mung ist mal meditativ geniesserisch, 
mal ausgelassen fröhlich und immer 
angenehm. 
Neugierig warteten wir auf die Ergeb-
nisse des Gestaltungswettbewerbs, 
den die Gemeinde vor geschätzt 15 
Jahren ausschrieb. Das Areal des alten 
Pumpwerks sollte grosszügig neu ge-
staltet und vielseitig öffentlich nutz-
bar gemacht werden. Nichts ist in 
Gang gekommen.
Vor drei Jahren hat sich dann doch et-
was bewegt. Die Gemeinde erlaubte 
Jérémie Crettol, versuchsweise sei-
nen rosa Foodtruck aufzustellen. Zwi-
schen dem ehemaligen Pumpwerk 
und dessen Garage hat er mit Gespür 
für Atmosphäre und Ästhetik eine 
südlich anmutende Bar aufgebaut. Es 
entstand ein unkonventioneller Be-
gegnungsort, der das Angebot von 
Meilen gut ergänzte. 
Letzten Herbst kam das Aus. Wir wis-
sen nicht warum und vermissen Jéré-
mie Crettons Gastfreundschaft und 
die Stimmung, die er mit den zusam-
mengewürfelten Vintagegartenmö-
beln, dem Töggelikasten, den beiläufig 
dazugestellten Skulpturen und farbi-
gen Lichterketten geschaffen hat.
Die versteckte Lage mit der Seestrasse 
im Rücken, total im Schatten und 
ohne Seesicht oder nennenswerten 
Seezugang war nicht ideal. Hätte man 
die Verbindung zum See weiträumig 

geöffnet, wäre es sicher einfacher ge-
wesen, sich hier zu etablieren und ei-
nen gewissen Kostendeckungsgrad zu 
erreichen. 
Jetzt ist das Gartentor wieder ver-
schlossen. Eine neue Hecke und ein 
währschafter Drahtzaun schirmen 
das Pumpwerk wieder ab. Statt mit 
weiter Geste zu öffnen, die Teilstücke 
zu verbinden und beispielsweise ei-
nen zweiten bequemen Seezugang zu 
schaffen, geht es jetzt wieder retour. 
Dies, obwohl das Horn von Jahr zu 
Jahr beliebter wird. Warum? 

Brigitte Stadler, Meilen

Wann war John 
Lee Hooker in 
Meilen?
1965, nach der Eröffnung des Jugend-
lokals «Quelle» im «Löwen», organi-
sierten wir – ein paar Architekturstu-
denten mit ihren Freundinnen sowie 
weitere ehemalige Mitschülerinnen 
und Mitschüler der Schule Meilen – 
dort einen Jazzclub.
Am 27. Oktober 1967 gelang es uns, 
den damals aus dem Zürcher Jazzlokal 
«Africana» bekannten, auch heute 
noch legendären Blues-Sänger und 
-Pianisten Champion Jack Dupree für 
einen Auftritt im Jazzclub der «Quel-
le» in Meilen zu gewinnen.
Vor- oder nachher konnten wir aus-
serdem einen wohl einzigartigen 
Abend mit dem damals berühmtesten 
Sänger und Gitarristen des «Delta 
Blues», John Lee Hooker, organisie-
ren, den ich in der Woche vor seinem 
Meilemer Auftritt in Zürich kennen 
gelernt hatte.
Meine Frage: Weiss jemand der Lese-
rinnen und Leser des Meilener Anzei-
gers, wann dieses Konzert im Jazzclub 
der «Quelle» im «Löwen» stattgefun-
den hat?
Für Hinweise per Mail (uepfammat-
ter@bluewin.ch) oder telefonisch un-
ter 079 288 47 16 herzlichen Dank!

Ueli Pfammatter, Meilen

Leserbrief

Die Mitte Meilen lädt zum Herbstplausch ein

Eigenmietwert abschaffen -
ein gerechter Kompromiss?

Sonntag, 7. September 2025
Ab 11:00 Uhr Brunch
12:00 Uhr Referat & Diskussion mit

Philipp Kutter 
Nationalrat, Stadtpräsident Wädenswil 

Badhüsli Feldmeilen
Seestrasse 74

Eintritt frei
Anmeldung an:  m.zimmermann@askplus.ch

NEW STORE
Freue Dich auf die NEUERÖFFNUNG
des neuen Street One & CECIL Stores
am Donnerstag, 28. August 2025

IM MEILEMER ZENTRUM
Rosengartenstrasse 10 | 8706 Meilen

Mo–Sa | 9.00–19.00 Uhr

20%
RABATT

auf das gesamte Sortiment

vom 28. – 30. August
Feini Kalbsleberli mit Rösti

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Sonntag & Montag geschlossen

Lilian & Stefan Schneider-Bonne
General Wille-Strasse 193 · 8706 Feldmeilen · 044 923 40 69

Der Meilemer Samuel Studer holte 
am Samstag, 16. August in Sion 
den Schweizermeistertitel in der 
Mitteldistanz Triathlon. 
Mit einer herausragenden Gesamt-
leistung setzte er sich in allen drei 
Disziplinen klar von der Konkurrenz 
ab: Er absolvierte die 1,9 km Schwim-
men, 90 km Velofahren und 21,1 km 
Laufen in einer Zeit von 4:19:18 und 
deklassierte den Zweitplatzierten um 
über 14 Minuten. 
Bereits beim Schwimmen legte Stu-
der den Grundstein für seinen Erfolg: 
Er dominierte von Beginn an, verliess 
das Wasser mit deutlichem Vorsprung 
und meisterte auch die anspruchsvol-
le Velo-Strecke durch das Rhonetal 

und die Walliser Rebberge trotz ver-
lorener Wasserflasche mit Bravour.
Auch beim abschliessenden Halbma-
rathon liess er nichts anbrennen und 
sicherte sich souverän den Schwei-
zermeistertitel. 
Der Wettkampf fand im Rahmen des 
Valais Triathlon Festival in Sion statt. 
Mit diesem Erfolg hat Samuel Studer 
seine starke Form eindrucksvoll be-
stätigt und ist bereit für die kommen-
den Wettkämpfe: Am 31. August star-
tet der Meilemer in der olympischen 
Distanz am Triathlon Lausanne und 
am dritten Septemberwochenende 
wieder in der Mitteldistanz am Chal-
lenge Sanremo in Italien.

/zvg

14 Minuten schneller als 
der Zweite

Der 23-jährige Samuel Studer auf dem Weg zum Sieg.� Foto: zvg

Besuchen Sie uns auf 
www.meileneranzeiger.ch
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Veranstaltungen

Der nächste CompiTreff der Com-
puteria Meilen findet am 1. und. 2. 
September statt. Thema: die Si-
cherheit im Internet.
Welche Bedrohungen bestehen und 
wie kann man sich in wenigen Schrit-
ten besser schützen?
Im Vortrag wird die grundlegende «Cy-
ber-Hygiene» für Privatpersonen er-
klärt. Gezeigt werden Tools für sicheres 
Surfen im Internet, und man erfährt, 
wie die eigene IT-Sicherheit in einfachen 
Schritten und ohne Kosten erhöht wer-
den kann, um besser gegen Gefahren 
aus dem Internet geschützt zu sein – egal, 
ob auf dem PC, Mac oder Smartphone.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter www.
computeriameilen.ch oder Telefon 076 
309 45 52. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 
Franken. Vorschau auf die nächste Veran-
staltung: Freitag, 24. Oktober, 09.45 Uhr, 
Fragestunde zu digitalen Anliegen.

CompiTreff, Montag, 1. September, 
19.15 Uhr, und Dienstag, 2. Septem-
ber, 09.45 Uhr, Treffpunkt Meilen, 
unterer Dorfplatz, Schulhausstrasse 
27. � /vwi

Sicherheit im  
Internet

Meilener Anzeiger AG 
Bahnhofstrasse 28 
Postfach 828 · 8706 Meilen 
Telefon 044 923 88 33 
info@meileneranzeiger.ch 
www.meileneranzeiger.ch 

Amtliches, obligatorisches Publikations
organ der Gemeinde Meilen
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«Bote am Zürichsee»,  
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Am Montag findet wieder der be-
liebte Tanznachmittag von «Darf ich 
bitten?» im Martinszentrum statt.
Dass Tanzen gesund ist, belegen di-
verse Studien. Insbesondere profitie-
ren ältere Menschen oder Menschen 
mit einer Beeinträchtigung wie einer 
Demenzerkrankung, Parkinson oder 
einer Seh- oder Gehbehinderung.
Die Bewegung zu Musik steht bei 
«Darf ich bitten?» im Zentrum und ist 
gut für die Konzentration und den 
Kreislauf. Die Tanzeria lockt mit 
Volksmusik, Walzer, Schlagern, Salsa 
und Pop aus vergangenen Jahren. 
DJane Abraxa gibt alles, damit sich 
alle wohlfühlen!
Der Kaffee mit selbstgebackenem Ku-
chen ist mittlerweile zum Renner ge-
worden – das gibt neue Energie für die 
nächste Tanzrunde. 
«Darf ich bitten?» tanzt für die und 
mit den Besucherinnen und Besu-
chern, egal, wie gut sie es können. 
Und: Niemand muss tanzen, aber alle 
dürfen es. Ein Rollator oder Rollstuhl 
ist dabei kein Hinderungsgrund. Ein 
Besuch lohnt sich.

«Darf ich bitten?», Montag, 25. Au-
gust zwischen 14.00 und 16.00 
Uhr, Martinszentrum, katholische 
Kirche, Stelzenstrasse 27 (berg-
seits Bahnhof – Parkplätze im Par-
kaus Dorf, zentrale Unterführung 
beim Bahnhof benutzen).� /ejk

«Darf ich bitten?»

					   
Kirchliche
Anzeigen

www.ref-meilen.ch

	 Sonntag, 24. August

 11.00	� Ökumen. Ländeli- 
Gottesdienst, Ländeli  
(siehe kath. Kirche)

	 Montag, 25. August

  9.00	 Café Grüezi, Bau

	 Dienstag, 26. August

14.00	 Leue-Träff, Chilesaal

www.kath-meilen.ch

	 Samstag, 23. August

16.00	 Eucharistiefeier 

	 Sonntag, 24. August

11.00	� Ökum. Ländeligottes-
dienst in der Seean-
lage Ländeli mit dem 
Musikverein Meilen. Bei 
schlechter Witterung  
in der kath. Kirche. Infor-
mationen über Ort der 
Durchführung finden  
Sie ab Freitag, 22. August 
auf www.wavo.ch

	 Mittwoch, 27. August

  8.45	 Rosenkranz
  9.15	 Eucharistiefeier

	 Donnerstag, 28. August

10.00	 Andacht in der Platten

Wie üblich organisiert der Eltern-
verein Meilen auch am kommen-
den Herbstmärt einen Kinderfloh-
markt. 
Am Freitag, 5. September können 
Kinder von 14.00 bis 17.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz ihre Verkaufsdecke 
auslegen, ihre alten Spielsachen und 
Bücher verkaufen und nach neuen 
stöbern. 
Ab 13.30 Uhr darf der Platz bezogen 
werden. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Die Kinder bieten auf ihrer 
Verkaufsdecke Spielsachen und Bü-
cher an und verkaufen keine Le-
bensmittel oder Kleider. Der Eltern-
verein freut sich auf eine rege 
Teilnahme.
Achtung: Bei Regen findet der 
Kinderflohmarkt nicht statt!

/zvg

Der Quartierverein Dorf Meilen lädt 
herzlich zum diesjährigen See-
fäschtli ein: Am Sonntag, 31. Au-
gust inklusive unterhaltsamem Pé-
tanque-Plauschturnier. 
Direkt an der idyllischen Seeanlage 
zwischen Fähreanleger und Schiffs-
steg erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein entspannter Sommertag 
mit französischem Flair. Zu geniessen 
gibt es feine Speisen und erfrischen-
de Drinks an der Bar, und man kann 
sich von der Band «Pentatune» mit 
jazzigen, funkigen und lateinameri-
kanischen Rhythmen musikalisch 
verwöhnen lassen.
Ob Anfänger oder erfahrene Spielerin 
– beim Pétanque-Turnier sind alle 
willkommen! Auch wer sich erst mit 
dem Spiel vertraut machen möchte, 
hat ausserhalb des offiziellen Wett-
kampfs die Gelegenheit, auf dem ab-
gegrenzten Platz mitzuspielen.

Ein Spiel, das verbindet
Das aus Südfrankreich stammende 
Pétanque wurde erstmals 1907 im Ort 
La Ciotat gespielt. Der Begriff leitet 
sich vom provenzalischen «ped tan-
co»  (mit geschlossenen Füssen) ab, 
denn gespielt wird aus dem Stand, 
ohne Anlauf. Zwei Teams mit jeweils 
ein bis drei Personen treten gegenei-
nander an. Jeder Teilnehmer erhält 
gleich viele Kugeln. Das Spielfeld 
misst mindestens 12 x 3 Meter, emp-
fohlen sind 15 x 4 Meter.
Der Ablauf ist simpel: Zuerst wird 
das Ziel, das «cochonnet» (auch 
«Schweinchen» genannt), auf eine 
Entfernung von 6 bis 10 Metern ge-
worfen. Danach spielen die Teams 
abwechselnd – jeweils das Team, des-
sen Kugel weiter vom Schweinchen 

entfernt liegt, ist an der Reihe. Punk-
te bekommt jenes Team, das mehr 
Kugeln näher beim Ziel liegen hat als 
das andere. Eine Partie geht bis 13 
Punkte.
Pétanque ist ein geselliges Spiel für 
Jung und Alt – leicht zu erlernen, ohne 
besondere körperliche Anforderun-
gen, aber mit viel Spass und takti-
schem Gespür.

Anmeldung zum Turnier 
«Pétanque pour le plaisir»
Die Anmeldung ist direkt vor Ort zwi-
schen 10.30 und 10.50 Uhr möglich.Das 

Startgeld beträgt 10 Franken für Mit-
glieder des Quartiervereins Dorf Meilen 
und 20 Franken für Nicht-Mitglieder.
Der Quartierverein freut sich auf 
zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher und auf viele Pétanque-Fans!
Hinweis: Der Anlass findet nur bei 
guter Witterung statt. Informationen 
hierzu gibt es kurz davor auf www.
qvdm.ch.

Seefäschtli, Sonntag, 31. August, 
11.00 – 17.00 Uhr, Seeanlage ne-
ben dem Schiffsteg, Meilen.

/zvg

Kinderflohmarkt am 5. September

Pétanque mit Musik und Wettbewerb
Seefäschtli des QVDM

Der Flohmi von Kindern für Kinder findet nur bei gutem Wetter statt. 
� Foto: MAZ Archiv

Auch für gutes Essen und Trinken ist am Seefäschtli gesorgt.� Fotos: zvg

Quartierverein
Dorfmeilen
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So stehen jeweils der Seerettungs-
dienst Region Meilen und dieses Jahr 
zusätzlich unterstützend der Seeret-
tungsdienst Wädenswil sowie viele 
Private mit ihren Booten im Einsatz. 
Während die Privaten die Schwim-
mer auf der Strecke begleiten, sor-
gen die Seeretter dafür, dass kreu-
zende Schiffe frühzeitig abbremsen 
und einen grossen Bogen um die 
Schwimmenden machen. «Auf so 
viele Begleitboote wie in diesem Jahr 

konnten wir noch nie zählen, dafür 
sind wir sehr dankbar», sagt Susan-
na Wolf. 

Schnellste Zeit: 32 Minuten
Neben der Absicherung der Strecke 
und dem Begleiten der Schwimmer 
haben die Helferboote auch eine Auf-
gabe als Wassertaxi: Nach dem Ein-
schreiben werden die Teilnehmer auf 
die diversen Boote verteilt und an den 
Startpunkt auf die Halbinsel Au ge-

bracht. Kurz nachdem das Kursschiff 
die Stelle passiert hat, ertönt das 
Startsignal für die Schwimmer. Man-
che starten ambitiös, haben auf den 
Anlass hin trainiert und sind top aus-
gerüstet mit Schwimmbrille und 
Sportuhr, andere schwimmen mit 
Poolnudeln und halten während dem 
Schwimmen einen Schwatz unterein-
ander. Der schnellste Schwimmer er-
richte das Ziel im Ländeli in gut 32 
Minuten, gefolgt von einem Dreier-

grüppli junger Damen, die gleichzei-
tig aus dem Wasser stiegen. 

Glücklich über die eigene 
Leistung
Nach und nach bewegten sich alle 
gelb leuchtenden Badekappen ans lo-
ckende Ufer der Goldküste. Der letzte 
Schwimmer stieg nach rund 1 Stunde 
45 Minuten überglücklich über die 
geschaffte Leistung mit einem brei-
ten Grinsen aus dem Wasser. 

Mit dem Boot ins Ziel fahren musste nie-
mand, einzig ein Dreiergrüppli gönnte 
sich eine ganz kleine Verschnaufpause 
auf einem der Beiboote, bevor es aus ei-
gener Kraft das Ländeli erreichte. 
Im Anschluss an die sportliche Leis-
tung gab es für alle Schwimmer eine 
wärmende Bouillon und bei Cervelat 
und Bratwurst vom Grill konnte noch 
bis in den Nachmittag hinein beisam-
mengesessen und über das Erlebte ge-
sprochen werden. � /fho

Fortsetzung Titelseite

Vor den Start muss man sich einschreiben. Viele gelbe Punkte auf dem Weg nach Meilen: Die Badekappen 
sind von weitem zu sehen.

Das gemütliche Beisammensein darf an diesem Anlass nicht fehlen. Überglücklich steigt der letzte Schwimmer aus dem Wasser.� Fotos: MAZ

Die schnellsten Frauen an der Meilemer Seeüberquerung.� Foto: Roman Schmucki 1.9 Kilometer im Crawl über den See.

Am Ziel werden die mit Nummern versehenen Badekappen wieder eingesammelt.
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ab 19.00 

Quartierfest

JahreSchwimmfest100
Samstag | 23.08.2025

www.qvf.ch

15.00  Wettschwimmen
17.00 Spiele & Spass
18.00 Rangverkündigung
18.30 Verlosung von Bluetooth Boxen

Pianovera
Klavierunterricht mit Herz
Lust auf Klavierspielen ohne Druck und 
mit Freude an der Musik?
Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich bei mir zu 
melden.
Klavierlehrerin aus Meilen mit langjähriger Erfahrung 
für Anfänger und Wiedereinsteiger. Alle Altersklassen 
sind willkommen.

Ich freue mich über Ihr Interesse.
Vera Limacher, Tel. 079 396 28 08
veralimacher@hotmail.com 

Immer mehr Menschen, vor allem 
jüngere, kämpfen mit Süchten jen-
seits der klassischen Suchtformen 
- die Suchtfachstelle am See berät
und unterstützt.
Finn (23) ist nach dem Partyrausch
mit viel Alkohol und Kokain erst am
Mittwoch wieder ganz klar im Kopf.
Lea (29) kann den Blick kaum noch
von ihrem Handy wenden, während
ihr Kleiderschrank vom Online-
Shopping überquillt. Karen (35) ver-
zweifelt, weil ihr Mann immer tiefer
in den Strudel des Geldspiels gerät. 
«Wir stellen fest, dass immer mehr
meist jüngere Menschen mit Abhän-
gigkeiten zu kämpfen haben, die
nicht zu den klassischen Suchtformen 
gehören, wie das beispielsweise beim
Alkohol der Fall ist», sagt Susanne
Schultz, Leiterin der Suchtfachstelle
am See in Meilen. Deshalb hat die
Fachstelle den alten Namen – Alkohol- 
und Suchtberatung Bezirk Meilen,
asbm – aufgegeben. Ab dem 1. Sep-

tember heisst sie Suchtfachstelle am 
See. Sie macht damit deutlich, dass 
bei sämtlichen Suchtformen fachli-
che Unterstützung geboten wird. 
Bei der Suchtfachstelle am See sind 
alle Menschen aus dem Bezirk Meilen 
willkommen, die sich Gedanken zu 
ihrem eigenen Suchtverhalten oder 
dem einer nahestehenden Personen 
machen. Das kann den übermässigen 
Konsum von Alkohol und Partydro-
gen betreffen, eine Online- oder 
Kaufsucht oder eine Geldspielsucht. 
Die Suchtfachstelle am See bietet pro-
fessionelle Unterstützung in einem 
sicheren, vertraulichen Rahmen für 
Menschen zwischen 18 und 99 Jahren. 
Gemeinsam werden Wege erarbeitet, 
um neue Perspektiven entwickeln zu 
können. Dabei ist das Ziel offen und 
orientiert sich individuell an der je-
weilige Lebenssituation und den 
Wünschen der Betroffenen. 

Die Suchtfachstelle am See ist An-
laufstelle für Betroffene, ihnen Na-
hestehende und Arbeitgeber bei al-
len Suchtproblemen. Telefon 044 
923 05 30, info@suchtfachstelle-
amsee.ch, www.suchtfachstelleam-
see.ch� /zvg

Die Suchtfachstelle am 
See bietet Unterstützung
Namensänderung der Alkohol- und 
Suchtberatung Bezirk Meilen

Svatava Breuer, Sekretariat; Psychologe Colin Maurer; Sozialpädagogin Carola Inger 
Meineke und Stellenleiterin Susanne Schultz (v.l.). Foto:zvg

Seit fünf Jahren ist die AHA-Nach-
hilfe auch an der Dorfstrasse in 
Meilen tätig. An diesem Standort 
darf deshalb ein kleines Jubiläum 
gefeiert werden. 
Die Geschichte des Unternehmens 
reicht aber weiter zurück, denn unter 
dem Namen AHA-Nachhilfe wird seit 
zwanzig Jahren in Lernstudios in den 
unterschiedlichsten Fächern und auf 
diversen Schulstufen unterrichtet. 

Insgesamt acht Standorte
Was als Idee von zwei Freunden aus dem 
Gymnasium im Jahre 2005 ganz klein in 
Wädenswil begann, ist stetig gewach-
sen. Mittlerweile beschäftigt das Nach-
hilfeunternehmen in Meilen und an 
acht weiteren Standorten rund um den 
Zürichsee über 150 junge Nachhilfe-
lehrkräfte, unter ihnen viele angehende 
Lehrerinnen und Lehrer, die in gegen 
150’000 Nachhilfelektionen wertvolle 
Praxiserfahrung für den späteren Be-
rufseinstieg sammeln konnten.
Neben der individuellen Nachhilfe im 
Einzelunterricht oder in Kleingrup-

pen bietet die AHA-Nachhilfe mit 
grossem Erfolg Kurse zur Vorberei-
tung auf diverse Aufnahmeprüfun-
gen an, dies für Lang- oder Kurzzeit-
gymnasium, BMS, FMS und HMS. Die 
ersten Module dazu beginnen Mitte 
September und schliessen mit Inten-
sivkursen während den Sportferien 
ab.

Ferien- und Repetitionskurse
Zudem haben die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, in Fe-

rien- und Repetitionskursen ver-
passten bzw. nicht verstandenen 
Schulstoff nachzuholen oder zu fes-
tigen.
Das erfahrenen Sekretariatsteam und 
die jungen, engagierten Nachhilfe-
Lehrkräfte kümmern sich gerne um 
die Wünsche der Eltern und die schu-
lischen Fragen der Kinder und Ju-
gendlichen.

www.aha-nachhilfe.ch
/zvg

Zum 5. Geburtstag der AHA- 
Nachhilfe in Meilen
Individuelle Nachhilfe und Gymivorbereitung

In den Gymikursen gibt es auch Unterricht in Kleingruppen.

Die Nachhilfestunden werden von jungen Lehrkräften erteilt.� Fotos: zvg

Wer nicht inseriert, 
wird vergessen!

Inserate aufgeben: 
info@meileneranzeiger.ch · Telefon 044 923 88 33

Bergstrasse 109, 8707 Uetikon a. S. 
Telefon 043 843 53 33
info@namaste-uetikon.ch
www.namaste-uetikon.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10 – 14 / 17 – 23 Uhr
Samstag und Sonntag 17 – 23 Uhr

Restaurant NAMASTE Uetikon 
INDISCHE SPEZIALITÄTEN

GRILLPARTY mit LIVE Tandoor 
29. & 30. August ab 17 Uhr

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch für das 
indische BBQ. Mehr Infos auf der Homepage.
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statt eine volle S7: Willkommen
im Meilener Haus
in Obersaxen!
www.meilenerhaus.ch
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Meilen: 423 m ü.M. 
Meilener Haus: 1430 m ü.M. 
Willkommen in 
Obersaxen!
www.meilenerhaus.ch
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Draussen kochen macht Freude

Kochen mit Adrian Bachmann

Adrian Bachmann hat ein Koch-
buch geschrieben für Bergsteiger, 
Weitwanderinnen, Velofahrer, Wo-
chenendausflügler und alle, die 
gerne etwas länger in den Bergen 
unterwegs sind. Inklusive prakti-
scher Tipps – auch für Anfänger!
«Lecker, wenig Gewicht und platzspa-
rend» sei der Leitgedanke hinter den 
Rezepten gewesen, schreibt Adrian 
Bachmann. Der ausgebildete Koch, 
Lebensmitteltechnologe und Sozial-
pädagoge hat zwei Leidenschaften, 
nämlich die Berge und das Kochen. 
Beides kombiniert führte zur Rezept-
sammlung «Kochen unter freiem 
Himmel – die Outdoorküche in den 
Bergen» (WeberVerlag.ch). Die Rezep-
te sind alle grundsätzlich einfach zu 
kochen und lassen sich in einem ein-
zigen Gefäss zubereiten. 
Wie das konkret am besten geht, ist 
ebenfalls im Buch beschrieben: Man 
solle einen Topf wählen, der andert-
halb bis zwei Liter fasst und einen so-
genannten Heat-Exchanger aufweist, 
also einen Ring am Boden, der die Ko-
cherleistung um rund ein Viertel er-
höht. Auch die wenigen weiteren Ac-
cessoires, die mitgenommen werden 
sollen, werden vorgestellt, samt dem 
Hinweis, dass sowohl Benzin- als auch 
Gaskocher geeignet sind. Was die Vor- 
und Nachteile der beiden Varianten 
betrifft, werden im Buch ebenfalls 
alle möglichen Fragen beantwortet.
Damit für die Wanderung oder die Rei-
se das geeignete Menü ausgewählt 
werden kann, sind alle Rezepte hin-
sichtlich Zutaten in drei Gewichtsklas-

sen eingeteilt – von leicht (500 g) bis zu 
schwer (über 700 g), jeweils ohne Was-
ser gerechnet. Die Auswahl ist gross: Es 
gibt Rezepte für Snacks, Frühstück, 
Apéro, Hauptspeise und Dessert.
Dazu kommen wertvolle Infos wie 
eine Liste von essbaren Pflanzen am 
Wegrand, um die Gerichte direkt vor 
Ort mit dem zu ergänzen, was die Na-
tur zu bieten hat. 
Unser Rezept der Woche – es fällt in 
die Gewichtsklasse «leicht bis mittel» 
– schmeckt übrigens sicher auch 
dann, wenn es in der heimischen Kü-
che zubereitet wird!

Couscous mit Rauchlachs

Zutaten für 2 Portionen
1	� Handvoll getrocknetes 

Gemüse
1 dl 	 Wasser (1)
200 g 	 Rauchlachs
2 EL 	 Olivenöl (1)
1 TL 	 Worcestersauce
1 EL 	 Sojasauce
1 Zweig 	 Dill, fein geschnitten
1 Prise 	 Meerettichpulver
½ TL 	 Pfeffer (1)
4 dl 	 Wasser (2)
400 g 	 Couscous
4 EL 	 Zitronensaft
1 EL 	 Gemüsebouillon
1 	 Zwiebel, gewürfelt
1 	 Knoblauchzehe gehackt
10 	 Oliven, halbiert
2 EL 	 Olivenöl (2)
	 Salz
	 Pfeffer (2)
1 EL 	 Petersilie, getrocknet

Zubereitung
Das getrocknete Gemüse im Wasser 
(1) ca. 30 Minuten quellen lassen.
Den Lachs in mundgerechte Stücke 
zupfen und mit Olivenöl (1), Worces-
tersauce, Sojasauce, Dill, Meerettich-
pulver und Pfeffer (1) marinieren – 
das kann auch zu Hause vorbereitet 
werden.
Das Wasser (2) aufkochen. Cous-
cous, Zitronensaft und Bouillon bei-
geben, in ein separates Gefäss füllen 
und 5 Minuten quellen lassen. Wäh-
renddessen Knoblauch, Zwiebel 
und Oliven im Olivenöl (2) andüns-
ten. 
Das getrocknete Gemüse zusammen 
mit der Flüssigkeit beigeben und 
kurz kochen lassen. 
Couscous und Lachs beigeben und 
mit Salz und Pfeffer (2) abschme-
cken, zum Schluss mit der Petersilie 
bestreuen.

Rezept der Woche

Couscous mit Rauchlachs ist eine spezielle Kombination. Das einfache Gericht kann 
gut unter freiem Himmel zubereitet werden.� Foto: Rafael Kalberer

8.
2025

Kirchgasse MEILEN

29. – 31.
August

TICKETS: Vorverkauf bei Foto Sabater, Dorfstrasse 93, Meilen 
online: www.ticketleo.com
PREISE: Vorverkauf: Fr. 39.– / Abendkasse: Fr. 44.– / 
Festivalpass (Fr + Sa): Fr. 77.–

www.meilemerjazznaechte.ch

In Kooperation mit:

ANDREJ HERMLIN AND HIS  
SWING DANCE ORCHESTRA  

MALIKA KAITA QUINTETT | POCKET ROCKETS 
THE SHEIKS | NICOLE JOHÄNNTGEN HENRY III 

TRIO KAIAPÒ FEAT. SIMONE SANTOS | NAMAY KUSH 
SILVAN ZINGG TRIO | PFANNENSTIEL JAZZBAND 

KOMBO BALKANSKI | NICO BRINA | ENNIO HESS TRIO
WAVES – UWE STEINMETZ & DANIEL STICKAN DUO 

ANNA KÄNZIG & TOBEY LUCAS
THE COTTON CLUB SWING ORCHESTRA

Wir veröffentlichen jeden Freitag das «Bild der Woche». Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse in möglichst hoher Auflösung, 
zusammen mit ein paar Angaben zum Motiv und Ihrer Adresse, an info@meileneranzeiger.ch. Einsendeschluss ist jeweils Mon-
tag, 14.00 Uhr. Jedes veröffentlichte Foto wird mit 20 Franken belohnt.

Zunderobsi
Bild der Woche

von Sandra Hänni

Für Verwirrung sorgte vor ein paar Tagen die Fahne auf der Fähre «Burg». Steht ganz einfach die Welt kopf, 
wie Sandra Hänni vermutet, die uns den Schnappschuss geschickt hat? Oder will die Zürichsee-Fähre 
Horgen-Meilen AG «eine Aussage nicht ganz ernst meinen oder eine gewisse Distanz signalisieren», wie es 
im Fall von auf dem Kopf stehenden Smileys der Fall ist…?

1a autoservice Räber

Räber Pneuhaus + Garage AG
Reparaturen + Service aller Marken

Feldgüetliweg 70, 8706 Feldmeilen
Tel. 044 923 65 69, info@pneu-garageraeber.ch

� www.pneu-garageraeber.ch


